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„Spirito militare e spirito di Locamo."
Von Oberst R. Dollfus, Kdt. Geb. Br. 15, Zentralpräsident der

Schweizerischen Offiziersgesellschaft.
(Uebersetzung aus „Bianco e Bosso", Festschrift des „Circolo degli

Ufficiali di Lugano", 6. Februar 1926.) l)
Die Welt hat auf dem Wege zum Frieden gewaltige Fortschritte

gemacht, in den wenigen Monaten zwischen dem Pakt von Locamo
und der Erklärung Chamberlains, in der er im Namen Englands das
Genfer Protokoll ablehnte.

Wenn noch vor zwei oder weniger Jahren die Erklärung: „Krieg
ist immer gewesen und wird immer sein", politisch noch sehr richtig
erschien, so haben gerade heute, am Neujahr 1926, in Paris und
Berlin die Sprecher des diplomatischen Korps den Präsidenten Dou-
mergue und Hindenburg sagen dürfen, daß der Pakt von Locarno
wirklich einen neuen Geist atmet, den Geist des Vertrauens in die
sittlichen Kräfte mehr als in die der Waffen, für die Erhaltung des
Friedens. Alle die vielen, welche den Krieg verabscheuen und
verlangen, daß Schiedsgerichte jeden Konflikt beilegen (und das ist
einstimmige Meinung der Schweizer), haben guten Grund, voller Hoffnung

in die Zukunft zu blicken.
Aus dieser Voraussetzung entspringt bei vielen die logisch

scheinende Folgerung: „Seit Locarno können wir uns den Luxus eines
Heeres sparen." — Ich glaube das nicht.

*) Der Abdruck dieses Artikels scheint uns nach der Budgetdebatte im
Nationalrat und den neuesten Ereignissen in Genf besonders zeitgemäß.

Bedaktion.
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